
 
 
 
 
 
 
     Vorstellung des Projekts 
 

9. Siegerländer AOK-Firmenlauf 
 
                  4.7.2012 

 
 
 
    Deutschlands erster klimaneutraler  
 

    Firmenlauf  
 
 
 
Martin Hoffmann, :anlauf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Siegerländer AOK-Firmenlauf 
 
Idee 
 
Mit fast 8.000 Teilnehmer aus rund 650 Unternehmen ist der Siegerländer AOK-Firmenlauf 
einer der größten seiner Art in Deutschland und hat sich in den letzten Jahren immer weiter 
entwickelt. Von Anfang an hatte die Veranstaltung über die Spenden und Öffentlichkeitsarbeit 
zu gesellschaftspolitischen Themen aber auch eine soziale Komponente. 
Das Thema Klimaschutz ist momentan ein wichtiges gesellschaftliches Thema und immer 
mehr Unternehmen setzen sich mit energieeffizienten Arbeitsabläufen und Klimaschutz 
auseinander. Diese positive Entwicklung wollen wir durch den Firmenlauf aktiv unterstützen, 
denn wir sehen die Möglichkeit, durch die größte Breitensportveranstaltung in der Region das 
Thema noch stärker ins Zentrum des öffentlichen Bewusstsein zu rücken. Zudem wollen wir 
den ersten klimaneutralen Firmenlauf Deutschlands in den überregionalen Medien bekannt 
machen, um zu zeigen, dass wir in Siegen bzw. in Südwestfalen eine Vorreiterrolle ausüben 
können. 
 
Organisation 
 
Der Siegerländer AOK-Firmenlauf wird seit 2004 von :anlauf durchgeführt.  
Der organisatorische und personelle Aufwand ist enorm: Rund 6 Monate dauert die 
Vorbereitung, in den letzten zwei Monaten vor dem Lauf sind bis 10 – 20 Personen in die 
Arbeiten involviert, am Veranstaltungstag arbeiten mehr als 20 hauptamtliche Helfer, die von 
rund 50 freiwilligen Helfern unterstützt werden.  
Finanziert wird die größte Breitensportveranstaltung in der Region aus den Startgebühren und 
mit Hilfe von Sponsoren, viele sind bereits seit längerem engagiert dabei.  
 
Kommunikation und Medien 
 
Die Veranstalter haben direkten Kontakt zu fast 1.000 Unternehmen im Umkreis von 50km. 
Über regelmäßige Mailings und Versandaktionen werden die Multiplikatoren in den 
Unternehmen betreut und ausführlich über die Vorbereitungen informiert. 
Die umfangreiche Medienarbeit hat bisher jedes Jahr zu einer umfassenden Berichterstattung in 
allen regionalen Zeitungen, im Radio (WDR, Radio Siegen), und Fernsehen (WDR) geführt. 
 
Marke Siegerländer AOK-Firmenlauf 
 
Für die Stadt Siegen und den Kreis Siegen-Wittgenstein hat die Veranstaltung mittlerweile 
einen hohen Identifikationswert. 
Die direkten und indirekten Umsätze durch den Firmenlauf betragen sicher mehrere 
hunderttausend Euro zugunsten der Siegerländer Wirtschaft. Nicht in Zahlen festzumachen, 
aber insgesamt wohl noch wichtiger, ist der Wert, den die Veranstaltung für viele Teilnehmer, 
etliche Unternehmen und das gesamte Gesundheitssystem hat. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
9. Siegerländer AOK-Firmenlauf am 4.7.2012 
 
Deutschlands erster klimaneutraler Firmenlauf findet in Siegen statt 
 
Das erfolgreiche Grundkonzept bleibt unverändert. Auch 2012 soll am 4. Juli ein großes Fest 
mit rund 7.000 bis 8.000 aktiven Teilnehmern und mehreren tausend Zuschauern in der ganzen 
Stadt und auf dem Bismarckplatz stattfinden. 
Gemeinsam mit den Sponsoren und Unterstützern, der Stadt Siegen, dem Kreis Siegen-
Wittgenstein und den vielen tausend Teilnehmern haben wir das Ziel 2012 einen 
klimaneutralen Firmenlauf in Siegen durchzuführen. 
 
 
Der „klimaneutrale Firmenlauf“ hat folgenden Ansatz 
 

1. Den Firmenlauf als klimaneutrale Veranstaltung konkret umsetzen 
 
Klimaneutral sind Veranstaltungen, bei denen in allen Bereichen die verursachten CO2 
Emissionen überprüft und reduziert, dadurch der CO2-Ausstoß gering gehalten und so wenig 
wie möglich die Umwelt belastet wird. 
 

2. Informationen zum Klimaschutz für Unternehmen und Teilnehmer 
 
Durch die vielfältigen Kontakte ist es möglich, den praktischen Klimaschutz anhand eines 
konkreten Beispiels (Firmenlauf) Entscheidungsträgern in Unternehmen und deren 
Mitarbeitern zu vermitteln. 
 

3. Kompensation von Emissionen durch ein Klimaschutzprojekt 
 
Das geförderte Klimaschutzprojekt entspricht den Kriterien UN akkreditierter Stellen.  
 
      4.   Deutschlands erster klimaneutraler Firmenlauf  
 
Dass in Siegen Deutschlands erster klimaneutraler Firmenlauf stattfindet, wird auch 
überregional Beachtung finden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Maßnahmen im Rahmen eines klimaneutralen Firmenlaufs 
 
Zu 1: Berechnung CO2 – Ausstoß 
 
Aufgrund der errechneten bzw. geschätzten Werte von 2011 werden die CO2-Emissionen 
folgender Bereiche ermittelt. 
 
-  Vorbereitungsarbeiten :anlauf – Büro 

Energieverbrauch (Strom, Gas) 
- Drucksachen und Teilnehmer-Shirts  
- Aufbau und Veranstaltungstage 3.7. & 4.7. 

      -     An- und Abreise der Teilnehmer und Zuschauer 
      -     Energieverbrauch Bismarckplatz/Beschallung/Gastronomie 
       -    Energieverbrauch Bismarckhalle & Hallenbad 
 
Kooperation: Umweltamt Stadt Siegen 
                        EnergieAgentur NRW 
  Effizenz-Agentur NRW 
  Energieverein Siegen-Wittgenstein 
                        Sponsoren 
 
Zu 2: Informationsmaterial erstellen und verbreiten 
 
          Für Unternehmen 

- Thema: Klimaschutz, Klimaneutral, Nachhaltigkeit im Unternehmen 
- Klimaneutrale Produktion 
      (Versand von Infobroschüre und Veröffentlichungen im Internet) 

  
          Für die Firmenlauf – Teilnehmer und Zuschauer 

- Emissionsreduzierte bzw. klimaneutrale Teilnahme am Firmenlauf 
      (Faltblatt, Programmheft und im Internet) 

 
Kooperationen: Umweltamt Stadt Siegen 
                 Südwestfalenagentur 
      IHK Siegen 
      Effizenz-Agentur NRW 
      Energieverein Siegen-Wittgenstein 
                            Druckerei winddruck 
 
Zu 3: Vorstellung des konkreten Klimaschutzprojekt 
 
Kooperation: Energieagentur NRW 
                        Klimaschutzbeauftragter der Stadt Siegen 
                        Krombacher Brauerei 
 
Zu 4: Marketing 
 
Konkrete Öffentlichkeitsarbeit mit ausführlicher Darstellung der Schwerpunktsetzung des 9. 
Siegerländer AOK-Firmenlaufs. 
Kooperation: Regionalmarketing Siegen-Wittgenstein 



 
Beteiligung am klimaneutralen  
Siegerländer AOK-Firmenlauf 2012 
 
Sponsoren und Unterstützer 
 

- Darstellung eigener klimaneutraler Aktivitäten im Unternehmensbereich 
- Organisatorische und finanzielle Unterstützung der Maßnahme 

 
Stadt Siegen & Kreis Siegen-Wittgenstein 
EnergieAgentur NRW, Effizienz-Agentur NRW, Energieverein Siegen-Wittgenstein e.V. 
 

- Darstellung der kommunalen und regionalen klimaneutralen Aktivitäten  
- Ressourcen und Infrastruktur  
- Organisatorische und finanzielle Unterstützung der Maßnahme 
 

 
Teilnehmer und Zuschauer 
 

- Finanzielle Beteiligung an der Kompensation durch die Startgebühren 
 
 
Chancen & Nutzen eines klimaneutralen Firmenlaufs 
 
Der Siegerländer AOK-Firmenlauf als erster klimaneutraler Firmenlauf Deutschlands bietet die 
Gelegenheit: 
 

      für die Sponsoren und Unterstützer: 
- auf ihre Klima- und Umweltschutzmaßnahmen hinzuweisen 
- ein positives Unternehmensimage zu transportieren 
 

für die Stadt Siegen und den Kreis Siegen-Wittgenstein 
- ihr klimapolitisches Engagement den Einwohnern aufzuzeigen 
- Siegen und das Siegerland überregional zu präsentieren  

 

für die Teilnehmer und Zuschauer 
- Bewusstmachen und Beeinflussung des eigenen klimatischen Fußabdrucks 
- Unterstützung eines Klimaschutzprojekts 

 
      für die Medien 

      -     Aufgreifen des Themas Sport, Ökologie und Wirtschaft 
- Leser/Hörer/Zuschauer bei deren eigenen Aktivitäten zu unterstützen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Konkrete Maßnahmen zur Vermeidung und Reduzierung von Treibhausgasen 
 
Verkehr  

- Durch mehr Shuttlebusse (VWS) und eine umweltfreundliche Anreise der Teilnehmer 
und Zuschauer kann eine Reduzierung des CO2 Verbrauchs um ca. 20% erreicht 
werden. 

 
Shirtherstellung 

- Verlagerung der Produktionsstätten und Druckwerkstätten zwecks Verkürzung der 
Transü 
(Reduzierung um ca. 30%) 

 
Drucksachen 
- Verarbeitung von zertifiziertem Papier und Recyclingpapier  
             (Reduzierung um ca. 10%) (winddruck) 
 
Versorgung der Teilnehmer 

- Verarbeitung kleinerer Trinkbecher aus dünnerer Pappe 
       (Reduzierung von ca. 10%) (SVB) 

 
Veranstaltungsgelände 

- Belieferung mit Ökostrom (SVB) 
 
Postversand 

- klimafreundlicher Versand mit dem GoGreen Tarif 
 
Bewirtschaftung am Veranstaltungstag 

- Bei der Bewirtschaftung werden ausschließlich regionale Produkte verwendet 
(Dornseifer & Krombacher) 

 
Lauf 

- Als Führungsfahrzeug wird ein Elektroauto verwendet 
(Hoppmann) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Beispiel: An & Abreise Teilnehmer 
 
 
Entfernung    Ort        Starter 
 
150km - SMS Mönchengladbach : 80 
 
35 km - Haiger, Dillenburg, Herborn: 150 
 
35 km - Waldbröl, Reichshof etc.:        37 
 
5 km - 57072 Siegen:   2.022 
 
5 km - 57074 Siegen:   606 
 
2 km - 57076 Siegen:   750 
 
5 km - 57078 Siegen:   397 
 
10 km - 57080 Siegen:   450 
 
15 km Kreuztal:    630 
 
15 km Wilnsdorf:    300 
 
8 km - Netphen:    366 
 
20 km - Freudenberg:   406 
 
16 km - Hilchenbach:   525 
 
20 km - Neunkirchen:   269 
 
20 km - Burbach:    202 
 
30 km - Erndtebrück, BLB, Laasphe: 89 
 
25 km - Lenne, Kirchh.,OE, Wenden: 320 
 
30 km - Betzdorf, AK:   386 
 
                         ca. 7.800 Meldungen 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
bei 7.500 Teilnehmern: 
 
Anreise Teilnehmer: 
 
Bahn: ca. 500 TN – 4 Züge a 30 km = 120 km 
 
VWS-Shuttle: ca. 500 TN – 8 Shuttle a 6 km = 48 km  
 
ÖNV/Linie: ca. 500 TN - ? Busse = ca. 100 km 
 
Busse: ca. 200 TN – 4 Busse = 400 km 
 
Auto: ca. 3.600 TN – 900 Autos (4 Personen) a 15km = 13.500 km 
 
Fahrrad/zu Fuß: ca. 2.000  
 
 
Anfahrt Organisation:  
 
Landesbetrieb Straßen NRW, Kreuztal: 4 LKW Kreuztal  60 km 
 
THW, Siegen:  4 LKW & Helfer  100 km 
 
DRK, Siegen: 6 Einsatzfahrzeuge & Helfer: 150 km 
 
2 Tage Anlauf Organisation: 1 LKW, 3 Kleinbusse & Helfer: 500 km 
 
RWE, Kassel, SVB: 50 km 
 
Zeitmessuhr, NL: 1 x Paketversand 200 km 
 
Bewirtschaftung Getränke: 3 Krombacher Rondels, GV  & Helfer 150 km  
 
Bewirtschaftung Essen: 3 Buden & Helfer 150 km 
 
Beschallung, Wilnsdorf: 2 LKW & Helfer 100km 
 
Polizei: 4 x Einsatzwagen, 2 x Krad 100 km 
 
Bauhof & Grünflächenamt: 4 x LKW 50 km 
 
Dornseifer Äpfel: 1 x Kleinbus 25 km 
 
 
 
Nach Berechnung der EnergieAgentur NRW fallen Emissionen in Höhe von 
rund 32 Tonnen an. 

 
 
 


